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1. Tanzt etwas aus der Reihe?  

 
1. nehmen 

 a) jn  ins Verhör b) die Kurve c) Rache (an  jm) d) etw. in  Produktion 

2. geraten 

 a) ins Schleudern b) in Krise c) in Ohnmacht d) außer sich 

3. Beweise 

 a) liefern b) sitzen c) beibringen d) vorlegen 

4. setzen 

 a) unter Druck b) etw.  in Gang c) einen Punkt d) sich zu Tisch 

5. geben 

 a) jm sein Wort  b) jm Bescheid  c) sich als Experte d) jm einen Auftrag 

 

 

 

  
 
 
 

2. Tanzt etwas aus der Reihe?  

 

 A B C D A B C D 

0. unterstreichen ahnen betonen hervorheben  x   

1. Telefon (s) Funk (r) Strippe (e) Fernsprecher (r)     

2. sprechen vortragen horchen erklären     

3. Hacker (r) Eindringling (r) Datendieb (r) Angeber (r)     

4. Mitteilung (e) Schranke (e) Presse (e) Nachricht (e)     
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3.  In dem Wortsalat sind 19 Wörter versteckt. Markieren Sie  sie: z.  B. 
„Bär”. (Thema: Börse)   

          

         …………………………………………………………… 

         …………………………………………………………… 

         …………………………………………………………… 

                                                                        …………………………………………………………… 

                                                                        …………………………………………………………… 

                                                                        …………………………………………………………… 

  
 
4. Um welche Begriffe geht es hier?  

Ordnen Sie die Begriffe den Definitionen zu!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 2 3 4 
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B B E S S K U R S G 

A Ä P E F A K T I E 

N R U R U S N A A R 

K C H T N S E N N E 

B M A R G A N L L G 

U A U A I M N E E E 

L K S G B A W G I L 

L L S E E R E E H T 

E E E L L K R N E M 

K R E D I T T E I L 

 

C)  Die Gegenüberstellung sämtlicher Zahlungsforderungen und 

Zahlungsverpflichtungen zwischen In- und Ausland für einen 

bestimmten Zeitraum (meist ein Jahr); ermöglicht ein Urteil über die 

außenwirtschaftliche Situation eines Landes. 

 

A) ~ ist die rechnerische Gegenüberstellung der Ein- und Ausfuhr 

aller Waren einer Volkswirtschaft innerhalb eines bestimmten Zeit-

raumes. 

 

B)  Herstellung von Gütern im 

weiteren Sinne durch die Kombi-
nation von Produktionsfaktoren 

zum Zweck der Leistungserstellung 

1.  Zahlungsbilanz (e) 

2.  Produktion (e) 

3.  Handelsbilanz (e) 

4.  Dienstleistungsbilanz (e) 

 

 
1.   

D)  Die ~ ist sehr heterogen zusammengesetzt. Darin finden sich u.a. 

Zahlen zu Transportleistungen, Patent- und Lizenzgebühren, Werbe- 

und Messekosten und zu bestimmten Versicherungsdienstleistungen. 
Die quantitativ bedeutsamsten Ströme resultieren aus Reiseverkehrs-

einnahmen und -ausgaben 
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5. Im folgenden Text sind überflüssige Wörter. Unterstreichen Sie diese 
im Text und schreiben Sie sie auf die Linie rechts. Falls in einer Zeile 
kein überflüssiges Wort ist, machen Sie einen Haken. (1) und (2) sind 
Beispiele für Sie.  

 

  Sichere Lebensmittel für die europäischen Verbraucher 
Die Lebensmittelsicherheit steht in Europa ganz oben nicht auf der 

Prioritätenliste. Seit dem Jahr 2000 werden die strengen Vorschriften der 

EU noch weiter verschärft, um sicherzustellen, dass die Lebensmittel der 

Europäer so sicher ist wie möglich sind. Das neue Konzept verknüpft 

alle Herstellungsstufen miteinander: Lebens- und Futtermittel werden 

vom Erzeuger bis zum den Verbraucher sorgfältig verfolgt. Die Behör-

den der EU nehmen die eingehende Risikobewertungen vor und holen 

stets die bestmöglichen wissenschaftlichen Gutachten ein, bevor ein 

Erzeugnis, eine Zutat, ein klein Zusatz oder ein gentechnisch veränderter 

Organismus zu zugelassen oder verboten wird. Dies gilt für alle Lebens- 

und Futtermittel, ob sie nun aus der EU oder aus Drittländern stammen. 

Sicherheit bedeutet nicht an Uniformität. Die EU fördert die Vielfalt auf 

der Basis der Qualität. Die europäischen Rechtsvorschriften schützen 

vor traditionelle Lebensmittel und Erzeugnisse aus bestimmten Regio-

nen und sorgen dafür, dass der Verbraucher sie von Nachahmungen 

unterscheiden kann. Die Europäische Union ermutigt sie ihre Landwirte 

in zunehmendem Maße, um die Qualität in den Vordergrund zu stellen – 

nicht nur bei Lebensmitteln, sondern je auch mit Blick auf die Umwelt. 

 

  (1) nicht          

  (2)  

  (3) ……….….. 

  (4) ……….….. 

  (5) ……….….. 

  (6) ……….….. 

  (7) ……….….. 

  (8) ……….….. 

  (9) ……….….. 

(10) ……….….. 

(11) ……….….. 

(12) ……….….. 

(13) ……….….. 

(14) ……….….. 

(15) ……….….. 

(16) ……….….. 

(17) ……….….. 

(18) ……….….. 

 

6. Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist  
nur eine Antwort falsch! ** 

 

1. Prozessor (r) 

a) Haupt~ b) Spitzen~ 

c) Super~ d) Kopf~  
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2. Internetzugang (r) 

a) ~ per TV-Kabel b) der schnelle und günstige ~ 

c) ~ aus den Mobilfunknetzen d) einen ~ geltend machen  

3. Datei (e) 

a) temporäre ~ b) zu viele ~en auf einmal 

offen 

c) eine kleine PDF- ~ d) wahnsinnige ~  

4. Computer (r)  

a) ~ hochfahren b)  ~ verführen 

c) die Arbeit voll auf ~ umstellen d) die Vernetzung zahlloser 

privater ~ 

5. Passwort (s) 

a) das ~ eintippen b) ein ~ verlassen  

c) das ~ ändern d) das ~ vergessen  

 

 

7. Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine 
Antwort richtig! * 

 

1. Ein kürzerer Spaziergang oder eine längere Wanderung kann überall auf der Insel ___________ 

werden. 

a) unternommen  b) betrieben c) beschäftigt d) betätigt 

2. Reisen, die von Wissenschaftlern aus beruflichen Gründen zum Zwecke der Forschung unter-

nommen werden, ordnet die Tourismuswissenschaft in die Kategorie ___________- tourismus. 

a) Öko- b) Gesundheits- c) sanfter  d) Wissenschafts-  

3. Österreich hat die besten Chancen seinen Marktanteil auf dem osteuropäischen Reisemarkt zu 

___________.  

a) steigen b) senken c) steigern  d) sinken 

4. Ich jobbe im Sommer, weil ich etwas dazuverdienen, aber auch Erfahrungen in der Berufswelt 

___________ will. 

a) verschmelzen b) fusionieren c) sammeln  d) zusammenfas

sen 

5. Wir haben eine gewisse Marktnische ___________. 

a) besetzt  b) entsetzt c) gesetzt d) umsetzt 

 

                                                 
*
 In OLASZY: Gastgewerbe-Tourismus – Großes Testbuch  OLKA Verlag  Seite  46-49  
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        Synonyme 1 (Wortebene)  
 

8. Welche Antwort tanzt aus der Reihe? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils 
ist nur eine Antwort falsch! * 

 

1. Rechner (r) 

a) EDV (e)  b) PC (r) c) Elektronengehirn (s) d) Computer (r) 

2. integriert 

a) beteiligt b) wohltuend  c) dazugehörig d) eingeordnet 

3. Kommunikation (e) 

a) Erachten (s)  b) Verkehr (r) c) Mitteilung (e) d) Verständigung  

4. kompatibel 

a) anpassbar b) austauschbar c) verwechselbar  d) anschließbar 

5. die Knappheit (e) 

a) Mangel (r) b) Bedürftigkeit (e) c) Überschuss (r)  d) Bedrängnis (e) 

6. Tastatur (e) 

a) Keyboard (s) b) Klaviatur (e) c) Tastenbrett (s) d) Berührung (e) 

 

       Synonyme 2 (Satzebene) 
 

9. Welche Antwort tanzt aus der Reihe? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist 

nur eine Antwort falsch! * 
 

1. Er gab zu,  ____________. 

a) an einem Online-Diebstahl teilgenommen zu haben b) sich an einem Online-Diebstahl beteiligt zu haben 

c) einem Online-Diebstahl beigewohnt zu haben d) einen Online-Diebstahl bewohnt zu haben  

2. Ungewollt zugeschickte Nachrichten mit ____________ sollten sofort gelöscht werden,  

a) Attachement b) Dateianhängen 

c) Dateianhängsel d) Zulage  

3. ... bevor sich durch das Anklicken ____________ Programme auf dem Computer einnisten können. 

a) infizierte b) zerstörerische 

c) schadhafte d) geplatzte  

4. Bei sofortiger Begleichung des Gesamtpreises werden 10 %  ____________. 

a) Preisnachlass eingeräumt b) Rabatt eingeräumt 

c) Preisermäßigung eingeräumt d) Bargeld eingeräumt  

5. Outlook ____________ Kalender, das kostenlose Outlook Express allerdings nicht. 

a) hat einen komfortablen b) verfügt über einen komfortablen 

c) beträgt einen komfortablen  d) disponiert über einen komfortablen 

                                                 
*
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Antonyme 1 
 

10. Bilden Sie Gegensatzpaare! * 
 

Muster:        klein  ↔  groß 
 

1. Bankrott (r) ↔ ……………...…… 9. Hausse (e) ↔ ……………...…… 

2. Angebot (s) ↔ ……………...…… 10. langfristig ↔ ……………...…… 

3. Habenseite (e) ↔ ……………...…… 11. Vorteil (r) ↔ ……………...…… 

4. Abschreibung (e) ↔ ……………...…… 12. absagen ↔ ……………...…… 

5. Anlagevermögen (s) ↔ ……………...…… 13. kaufen ↔ ……………...…… 

6. Aktivseite (e) ↔ ……………...…… 14. Nettopreis (r) ↔ ……………...…… 

7. Bareingänge  (Pl.) ↔ ……………...…… 15. Sollbuchung (e) ↔ ……………...…… 

8. auf gesetzlicher Basis ↔ ……………...…… 16. billig ↔ ……………...…… 

          

 

Antonyme 2 
 

11. Formen Sie die unten stehenden Sätze in gegensätzlichen Sinn um! * 
 

Muster:    Die linke Seite heißt Soll, die _____ Seite heißt _____.  Die linke Seite heißt Soll, die rechte 

Seite heißt  Haben. 

 

1. Die Kameralistik bildet Geldverbrauch, die kaufmännische _________  den Ressourcenverbrauch ab. 

→ ........................................................................................................................... ............................. 

2. Bei der Bewertung von Aktiva und _________ hat die Bundesbank auch die Kursrisiken der Dollar-

Einlagen geprüft. 

→ ........................................................................................................................... ............................. 

3. Zu einer Gründungsplanung gehört auch die exakte Ermittlung des kurzfristigen Kapitalbedarfs.  

→ ........................................................................................................................... ............................. 

4. Dieser wird durch Eigenkapital und _________ gedeckt. 

→ ........................................................................................................................................................  

5. Direkte Steuern sind jene, bei denen Steuerzahler und Steuerträger identisch sein sollen und _________  

_________  jene, bei denen der Steuerzahler die Steuerbelastung weiterwälzen kann. 

→ ........................................................................................................................... ............................. 

6. Die Kreditorenbuchhaltung bildet alle Lieferantenbeziehungen ab und die _________ bildet alle 

Kundenbeziehungen ab. 

→ ........................................................................................................................... ............................. 

 

                                                 
*
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Erläuterung eines Diagramms 1 
 
12. Welche Antwort passt? Kreuzen Sie sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist nur eine Antwort 
richtig! * 

Der Fiskus spart mit 

Die Mehrheit der Sparer wird von der 

Halbierung des Sparerfreibetrags zu 

Beginn des nächsten Jahres gar nichts 

mitbekommen. Zwar bleiben bei 

Verheirateten künftig nur noch maximal 

1.602 Euro an Zins-  –– 1 –– steuerfrei – 

anstatt wie bisher 2.842 Euro; bei 

Alleinstehenden sind es 801 Euro statt 

1.421 Euro. Doch bei den derzeit recht 

niedrigen Zinsen muss man schon relativ 

viel auf der hohen –– 2 –– haben, um 

vom Fiskus zur Kasse gebeten zu 

werden. Ein verheiratetes Paar, das 

50.000 Euro auf einem klassischen 

Sparbuch der Postbank oder Sparkasse –

– 3 –– hat und dafür weniger als 3 Pro-

zent Zinsen bekommt, bleibt auch 

künftig –– 4 ––. Eine alleinstehende 

Seniorin kann bei einem solchen Zinssatz bis zu 26.700 Euro bei der Bank ihres Vertrauens 

deponieren, ohne dass sich das –– 5 –– für sie interessiert. Doch was nicht ist, kann ja noch 

werden. Zieht die Konjunktur, die Inflation oder beides an und sollten damit auch die Zinsen 

steigen, kann man auf festverzinsliche Wertpapiere durchaus 9 Prozent Zinsen –– 6 ––. 

Dann müsste ein Single künftig schon bei Ersparnissen über 9.000 Euro Steuern zahlen. 
iwd 

                                                                                                                                                 

 

 A B C D A B C D 

1. -beträgen -erträgen  -verträgen -anträgen     

2. Band Kante  Ecke Linie     

3. angelegt  belegt verlegt eingelegt     

4. beschwert ungeschoren  gesund bekömmlich     

5. Fiskus Arbeitsamt Finanzamt  öffentliche Hand     

6. erworben erhoben ermittelt erhalten      

 

 

 

 

 

                                                 
*
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Redemittel zur Beschreibung von Schaubildern  
 

13. Welche Antwort passt nicht? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort 
falsch! * 

 

1. Aus der Grafik __________, dass der Kaufkraftgewinn in der Slowakei in etwa drei Mal höher ist, 
als bei einem Urlaub in Japan. 

a) ist zu sehen c) lässt sich ersehen 

b) ist zu ersehen d) kann sehen  
    

2. __________ die sprunghafte Zunahme der Arbeitslosigkeit in Jahren der Rezession. 

a) Diese Graphik veranschaulicht c) Diese Graphik bezeichnet  

b) Diese Graphik zeigt d) informiert über 
    

3. Wie __________ im Anhang __________, ergeben sich folgende Rentenbeträge. 

a) es aus der Tabelle ... hervorgeht c) der Tabelle … zu entnehmen ist 

b) aus der Tabelle ...  sieht man  d) aus der Tabelle ... ersichtlich ist 
    

4. Der Anteil der deutlichen Schäden __________ und hat sich gegenüber dem Vorjahr nicht verändert. 

a) nimmt 14 % ein c) sind 14 %  

b) liegt bei 14 % d) beträgt 14 % 
    

5. Etwa 20 % __________ aktuelle Heilbehandlungskosten von Unfallverletzten. 

a) betragen c) beträgt  

b) belaufen sich auf d) entfallen auf 

    

6. Der Pro-Kopf-Verbrauch von Haushaltszucker in Deutschland __________. 

a) beläuft sich auf 6,1 kg c) entfallen auf 6,1  

b) liegt bei 6,1 kg d) macht 6,1 kg aus 
    

7. Die Kapitalanlagen __________ 13 Milliarden Euro. 

a) beliefen sich auf einen Wert von c) erreichten einen Wert von 

b) betrugen einen Wert von d) sind  
    

8. Im letzten Jahr hat sich der Umsatz deutlich __________. 

a) erhöht c) gesteigert 

b) verringert d) zugenommen  
    

9. Warum sind Auflagen staatlicher Zeitungen um 25% __________? 

a) gestiegen c) abgenommen  

b) zurückgegangen d) gefallen 
    

10. Die SPD will das Rentenalter nicht __________. 

a) erhöhen c) reduzieren 

b) heraufsetzen d) vermindert  

                                                 
*
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Redemittel zur Beschreibung von Schaubildern B 
 

14.  Welche Antwort passt? Kreuzen Sie bitte an! Vorsicht, jeweils ist eine Antwort 
richtig! * 

 

        

33. Die Inventurzeit wurde auf die Hälfte __________. 

a) gesunken b) vermehrt c) verringert  d) gesteigert 

        

34. Bei __________-diagrammen wird die Verteilung der Einzelwerte im Verhältnis zum Gesamtwert 

gezeigt. 

a) Kreis-  b) Linien- c) Balken- d) Flächen- 

        

35. Obwohl der Bayer-Konzern seine Produktion in den vergangenen zehn Jahren um mehr als ein Drittel 

__________ hat, ... 

a) gestiegen b) gesteigert  c) steigt d) erhöhen 

        

36. ... konnten die Emissionen im gleichen Zeitraum in Teilen um bis zu 70 Prozent __________ werden. 

a) verringern b) sinken c) senkt d) reduziert  

        

37. Der Ausstoß von Kohlenmonoxid und Schwefeldioxid konnte seit 1990 um mehr als 70 Prozent 

__________, ... 

a) senken b) versenken c) gesenkt werden d) gesunken 

        

38. ... bei den Stickoxiden __________ die Reduzierung 40 Prozent. 

a) beläuft sich b) ausmacht c) beträgt  d) sind 

        

39. Die Gesamtabfallmenge hat das Unternehmen seit 1990 um 25 Prozent __________. 

a) produziert b) reduziert  c) vermehren d) verkleinern 

        

40. Bei __________-diagrammen werden Symbole verschiedener Größenordnung oder in Aneinanderreihung 

benutzt, um Zahlenwerte zu visualisieren. 

a) Linien- b) Balken- c) Figuren-  d) Linien- 

        

41. Ein geringfügiger Anstieg wurde auch bei der Mineralölsteuer __________. 

a) bezeichnet b) gezeichnet c) verzeichnet  d) zeichnet 

        

42. Jeder fünfte Anbieter musste Verluste __________, weitere 20 Prozent erwirtschafteten nur geringe 

Überschüsse. 

a) abnehmen b) hinnehmen c) annehmen d) benehmen 

        

        

 

                                                 
*
 In OLASZY: Wirtschaftsdeutsch  – Großes Testbuch OLKA Verlag  Seite  79-82 



 53 

LÖSUNG 

1. 1/nichts tanzt aus der Reihe, 2/C, 3/B, 4//nichts tanzt aus der Reihe, 5//nichts tanzt aus der Reihe 

2.  1/B, 2/C, 3/D, 4/B 

3. fungibel, Kurs, Aktie, Aktionär, Makler, Kredit, Kassamarkt, Nennwert, geregelt, anlegen, Geld, 
Anleihe, Ertrag, Hausse, Bär, Bulle, Bank, bar, Teil 

4. 1/C, 2/B, 3/A, 4/D 

5. 3/,  4/ist, 5/, 6/den, 7/die, 8/, 9/klein, 10/zu, 11/, 12/an, 13/, 14/vor, 15/, 16/sie, 17/um, 
18/je 

6. 1/d, 2/d, 3/d, 4/b, 5/d 

7. 1/a, 2/d, 3/c, 4/c, 5/a 

8. 1/a, 2/b, 3/a, 4/c, 5/c, 6/d 

9. 1/d, 2/d, 3/d, 4/d, 5/c 

10. 

1. Solvenz, Zahlungsfähigkeit (e) 9. Baisse (e) 

2. Nachfrage (e) 10. kurzfristig 

3. Sollseite (e) 11. Nachteil (r) 

4. Zuschreibung (e) 12. zusagen 

5. Umlaufvermögen (s) 13. verkaufen 

6. Passivseite (e) 14. Bruttopreis (r) 

7. Barausgänge (Pl.) 15. Habenbuchung (e) 

8. auf freiwilliger Basis 16. teuer 

11.  

  1.   …die kaufmännische Doppik den Ressourcenverbrauch ab. 

  2.   Bei der Bewertung von Aktiva und Passiva hat 

  3.   ...des langfristigen Kapitalbedarfs.  

  4.  …und Fremdkapital gedeckt. 

  5.   … indirekte Steuern jene, bei denen der Steuerzahler die Steuerbelastung weiterwälzen kann. 

  6.   …und die Debitorenbuchhaltung bildet alle Kundenbeziehungen ab. 

 

 

12.       1/ -erträgen; 2/ Kante; 3/ angelegt; 4/ ungeschoren; 5/ Finanzamt; 6/ erhalten  

 

13. 

    1/d 2/c 3/b 4/c 5/c 6/c 7/d 8/d 9/c 10/d 

 
14.  

33/c 34/a 35/b 36/d 37/c 38/c 39/b 40/c 41/c 42/b 

 

 


